
Die schönsten 
Rundwanderwege 
in Kalletal
 

Natur erleben - 
Ausblicke genießen



von Hohenhausen himmelwärtsA1

Ablaufend entweder vom Landhaus Kopenhagen oder 
vom oberhalb des Gasthauses an der Tiefentaler Straße 
liegenden Wanderparkplatzes führt der Rundwander-
weg A1 hinauf auf den Rafelder Berg. Der ca. 3,5 km 
lange Weg führt durch alten Buchen- und Fichten-     
bestand teilweise steil bergan und erfordert etwas Kon-
dition, was bei geschickter Einteilung der Kräfte aber 
kein Problem darstellen sollte. Im fortgeschrittenen 
Frühjahr ist an manchen Stellen von Ortskundigen auch 
die ein oder andere seltene Orchideenart zu finden. 
Oben angekommen, kann der Wanderer herrliche Aus-
blicke über das Tal der Osterkalle, den Selser Berg, bis 
hin zum Teutoburger Wald in der Ferne auf sich wirken 
lassen. Beim Abstieg vorbei am Verlobungsweg öffnet 
sich der Blick ins Tal der Westerkalle mit dem Ortskern 
von Hohenhausen. Überall am Wegesrand  findet der 
aufmerksame Wanderer liegende, beschriftete und 
mit einer Forelle verzierte Findlinge, welche den Weg 
zusätzlich markieren und Hinweise auf alte Bezeichnun-
gen von Örtlichkeiten geben. Diese Steine wurden vor 
Jahren von 2 Mitgliedern des örtlichen Heimatvereins 
erstellt und in Feld und Flur verbracht.



Tipp am Wegesrand
Ganz in der Nähe 
beim Rafelder Berg 
am X7 befindet sich 
ein trigonometrischer 
Punkt, welcher mit 
332,5m gleichzeitig 
den höchsten Punkt 
Kalletals markiert.

Strecke: ca. 3,5 km
Minimale Höhe: 159 m 
Maximale Höhe: 328 m

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



Hohenhausens grüne LungeA2

Der ca. 8 km lange A2 nimmt seinen kurvigen Verlauf 
durch den Rotenberg mit altem Buchenbestand, 
schönen Ausblicken und auch Ruhemöglichkeiten. 
Vorbei an den Resten eines Steinbruches und einer 
Steinbrechanlage verläuft der A2 später bergan an 
der Ostflanke des Bärenkopfes. Oben angekommen, 
laden Bänke zum Verweilen mit Fernblicken übers 
Tiefental zur Langen Wand bis nach Heidelbeck ein. 
Abschließend streift man das Öfingstal, wo im Früh-
jahr ein großes Waldmeistervorkommen beobach-
tet werden kann. Bei Tiefental haben Wanderer die 
Möglichkeit, durch einen Querzugang auf den A1 zu 
wechseln.



Hohenhausens grüne Lunge

Tipp am Wegesrand

Wechseln Sie vom 
A2 bequem auf 
andere kreuzende 
Wanderwege: z.B. 
den Luhbachweg, 
die Mühlenroute 
oder den Lerchen-
spornweg. 

Strecke: ca. 8 km 
Minimale Höhe: 151 m 
Maximale Höhe: 276 m

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



 Waldfreundeweg

Dieser Rundwanderweg wird seit Frühjahr 2017 von 
der in Bavenhausen ansässigen Grundschule betreut. 
Auf knapp 5 km sollen im Laufe der nächsten Jahre 
kindgerechte Infostationen mit verschiedenen Themen 
der Umweltbildung entstehen. Der Weg, der auch 
die örtliche Gastronomie einbindet, führt zunächst 
an der Naturpark-Schule „Am Teimer“ vorbei und 
anschließend durch das Naturschutzgebiet mit einem 
schönen Waldmeister-Buchenwald. Weiter entlang des 
Waldrandes erhält man schließlich einen tollen Blick 
auf die Windmühle von Bavenhausen, die im späteren 
Verlauf erreicht wird. Dort angekommen, lädt eine 
Sitzgruppe sowie eine Landschaftsliege zum Rasten 
und Verweilen ein und bietet eine tolle Aussicht über 
das Lipper Bergland.



Tipp am Wegesrand

Rast machen und die 
Seele baumeln lassen. 
Eine Sitzgruppe und 
Relaxliege an der 
Windmühle laden 
zum Rasten und Ver-
weilen ein und bieten 
eine schöne Aussicht.

Strecke: ca. 5 km
Minimale Höhe: 223 m 
Maximale Höhe: 314 m

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



GPS-Pfad Wichtelsteig

© G3 Werbung, Almut Gröning

In Osterhagen, dem kleinsten Ort der Gemeinde Kalletal, 
befindet sich ein neuer virtueller Lehrpfad, welcher im 
Zuge des Projektes „KinderErlebniswelt Natur“ vom 
Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebirge entwickelt, 
mit Schülern der Kalletaler Jacobischule umgesetzt 
und aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) gefördert wurde. Der „Wichtelsteig“ 
verknüpft Naturerlebnisse mit moderner Technik und 
spricht so insbesondere Jugendliche sowie Familien 
mit Kindern an. Startpunkt für den ca. 2,2 km langen 
Rundweg ist am aufgeschotterten Wanderparkplatz an 
der Straße „Im Hagen“, Kalletal/Osterhagen am Fuße 
des Taller Wichtels. Insgesamt an sieben virtuellen 
Stationen warten interaktive Informationen, Rätsel und 
Aktionstipps rund um die lokale Tier- und Pflanzenwelt 
auf die großen und kleinen Entdecker. Durch ein Auf 
und Ab „querwaldein“ ist der Weg eine spannende 
Herausforderung und Naturerfahrung pur. Daher ist 
der Pfad nicht kinderwagengeeignet und es sollte festes 
Schuhwerk getragen werden.



QR-Code zum TEUTO_Navigator 

Strecke: ca. 2,2 km
Minimale Höhe: 207 m 
Maximale Höhe:  310 m

Tipp am Wegesrand
Nur wenige Gehminuten 
entfernt, befindet sich der 
„Taller Wichtel“. Von hier 
aus besteht die einmalige 
Gelegenheit, von einem 
Standpunkt aus sowohl 
das Hermannsdenk-
mal als auch die Porta 
Westfalica mit dem Kaiser 
Wilhelm Denkmal zu 
sehen. Am Taller Wichtel 
verlaufen der Kalletalpfad 
und der Weg der Blicke. 

QR-Code:
Einfach den QR-Code (am besten bereits zu Hause über 
WLAN) abscannen und die kostenlose App herunterla-
den. Die gespeicherte Seite kann dann unterwegs mit der 
GPS-Funktion des Mobilgerätes ohne 
Internetanschluss genutzt werden. Die 
App zeigt dann die aktuelle Postion an 
und gibt automatisch einen Hinweis, 
sobald eine Quiz-Station auf dem Weg 
erreicht ist.



A1 Rund um Heidelbeck - 
Auf den Spuren von Fuchs und Marder

Ein landschaftlich sehr abwechslungsreicher und reiz-
voller Wanderweg ist der ca. 6 Kilometer lange A1 rund 
um Heidelbeck, der immer wieder nachhaltige Ein- und 
Ausblicke in die weich geschwungene Hügellandschaft 
des nordlippischen Berglandes gewährt. Vom Parkplatz 
Osterberg an der K45 startet man in Richtung Lange 
Wand. Entlang des Hohlenwegs, des Bauernbergwegs 
und der Schulstraße gelangt man vorbei am Sportplatz 
hinab in den Ort. An der Kurstraße angekommen, lädt der 
Schlosskrug zur Einkehr ein. Weiter in Richtung Asen-
dorf führt der Rundwanderweg abschließend entlang von 
Wald- und Wiesenwegen zurück zum Wanderparkplatz.



Strecke: ca. 6 km
Minimale Höhe: 150 m 
Maximale Höhe:  272 m

Tipp am Wegesrand

Auf Höhe der Langen 
Wand bietet sich ein 
kurzer Abstecher zum 
„Familienplatz“ an - 
von hier aus haben Sie 
einen weiten Ausblick 
zum Rafelder Berg,  
über den zuvor pas-
sierten Osterberg und 
bis zu den Windrädern 
des Kleeberges. Eine 
Sitzgruppe mit Tisch 
lädt zu einer Rast ein.

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



LuhbachwegL

Startpunkt für den ca. 8,8 km langen Rundwanderweg 
ist der Parkplatz des Schuhhauses Willer in Langen-
holzhausen. Von hier aus geht es entlang an schönen 
Aussichtspunkten mit Blick auf die Porta Westfalica. 
Beim ersten Waldeintritt vom Bollweg her ist das 
anmutige Perlgras im Frühling rechtsseitig zu erken-
nen. Auf der Kuppe des Habichtsberges ist im Bereich 
eines rechtseitig liegenden Gehöftes auf der linken 
Seite ein Bestand uralter Eichen zu entdecken. Immer 
der Wegemarkierung weißes „L“ auf schwarzem Grund 
folgend, wandert man teils durch die Naturschutz-
gebiete „Rotenberg/Habichtsberg/Wihupsberg“. 
Zum Abschluss der Tour spaziert der Wanderer durch 
den historischen Ortskern mit Blick auf den nördlich 
liegenden Kirchberg, den trennenden Höhenzug zur 
Weser, bis der Ausgangspunkt wieder erreicht ist.



Strecke: ca. 8,8 km
Minimale Höhe: 92 m 
Maximale Höhe:  218 m

Tipp am Wegesrand

Ein besonderes 
Highlight auf der 
Strecke ist die 
Luhbachquelle mit 
ihrem klaren Wasser 
und den geologisch 
bedeutenden eis-
zeitlichen Findlingen.

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



Kalletalpfad

Der große Rundwanderweg „Kalletalpfad“ (weißes K in 
weißem Kreis auf schwarzem Grund) führt, eingebettet in 
den Weg der Blicke, auf ca. 52 km rings um die Gemeinde 
Kalletal und kann in Teiletappen erwandert werden. Die 
Wegeführung über die sanften Hügel und Täler erschließt 
dem Wanderer eine Landschaft mit malerischen Ausblicken, 
reizvollen Dörfern und interessanten Naturdenkmälern. Der 
Kalletalpfad bietet im Verlauf immer wieder die Möglichkeit, 
mittels kreuzender Wanderrouten auch die inneren Schön-
heiten des Kalletals auf örtlichen Wanderwegen zu erkunden.

K
Kalletalpfad

Mögliche Etappen: • Niedermeien - Talle, 
• Talle - Bentorf, • Hankenegge - Varenholz, 
• Varenholz - Heidelbeck, • Heidelbeck - Niedermeien



Strecke: ca. 52 km
Minimale Höhe: 49 m 
Maximale Höhe:  332 m

Tipp am Wegesrand
Auf dem denkmalge-
schützten Engelsmeier-
schen Hof, gegenüber 
dem Dorfgemeinschafts-
haus, einem Gebäude 
aus Bruchstein mit alter 
Deele, liegt das Back-
haus. Der Kalletalpfad 
läuft genau über das 
Gelände und lädt hier zu 
einer kleinen Rast ein.

QR-Code zum TEUTO_Navigator 



Weitere Informationen sowie Wanderkarten erhalten 
Sie in der Tourist-Info in der Corves Mühle in 
Hohenhausen.

Küsterweg 2, 32689 Kalletal
Tel.: 05264/633-130
E-Mail: info@kalletal.de 
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